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Freitag den 17 Januar 1873

Zur Tagesgeschichte

Inmitten der Kämpfe zwischen Staat und Kirche weiche
Roms Uebergriffe heraufbeschworen nnd denen gegenüber
die meisten Staaten zur gesetzgeberischen Nothwehr greifen
müssen sind die Vorgänge im Kanton Genf stets von be
sonderem Interesse gewesen In der Geburtsstadt Calvins
hat die streitende Kirche längst ein festes Lager bezogen und
bekannt sind die Anstrengungen welche von Seilen der
Kurie gemacht wurden durch Creirung eines Bischofs von
Gens eine Art Hauptquartier des Jesuitiemus daselbst zu
errichten selbst auf Kosten der Integrität der Schweiz
indem man nicht ohne Hintergedanken diesem neuen Bis
thum französisches Territorium einverleibte

Die Genfer Kantonalregierung hat indeß in dieser
Beziehung nicht viel Spaß verstanden Eingedenk des Um
standes daß im Kanton beinahe 44,Wv Protestanten neben
48, W Katholiken wshnen konnte die Regierung letzteren
nicht das Uebergcwicht einräumen welches die Kurie durch
die Errichtung des Bisthums Genf erstrebte von dem grö
ßeren Theil der katholischen Bevölkerung indeß keineswegs
begehrt wurde

Der Staatsrath hat nun die Intriguen verschiedenster
Art welche in Genf wie auch an andern Orten bei solchen
Gelegenheiten zu spielen pflegen kurz damit abgeschnitten
daß er dem Großen Rath einen Gesitzentwurf vorlegte in
welchem die Position der katholischen Kirche klar und deut
lich sixirt wird Der Entwurf beweist daß die Staaten
überall vor die Alternative gestellt zu herrschen oder be
herrscht zu werden sich um ihrer Selbsterhaltung willen
in ersterem Sinne entscheiden müssen

Das Gesetz ist einer fast ausschließlich aus Katholiken
bestehenden Kommission überwiesen worden Vergeblich
versuchte Hr James Fazh der ehemalige Voltairianer und
jetzige Vorkämpfer der Priesterherifchaft eine Vertagung
der Berathung herbeizuführen sein Antrag wurde mit 5
gegen 93 Stimmen abgelehnt

Ein Telegramm aus Rom meldet daß die italienische
Armee bei der Leichenfeier Napoleon III offiziell vertreten
sein wird während den nach Chisilhurst gereisten französi
schen Offizieren ausdrücklich aufgegeben iwurde dort nur
in bürgerlicher Kleidung zu erscheinen In Bezug aus die
Nachricht daß der Prinz von Wales mit Zustimmung der
Königin sich vorgenommen habe dem Leichenbegängnisse bei
zuwohnen sagt der Standard Lord Granville habe sich dem
ohne seinen Grund anzugeben widersetzt und der Prinz
habe daher seine Absicht aufgegeben

Die Times beschäftigt sich in einem Artikel über die
von russischer Seite durch Graf Schuwalow abgegebenen
Erklärungen wonach Rußland nicht daran denke Chiwa
definitiv einzuverleiben Pariser Journalen zufolge hat Graf
Schuwalow auch hn Chiselhurst im Namen seines Souve
räns einen Condolenzbesuch gemacht

Die Laurionfrage tritt definitiv in das Stadium eines
Schiedsgerichts

Der Jndepedance wird aus Madrid telegraphirt daß
dort sowohl die amerikanische Note wie die spanische Ant
wort ofsiciell dementirt werden

Deutsches Reich

Landtag Berlin den 15 Januar
Heute wurde im Hause der Abgeordneten der Antrag

Wegner auf Errichtung einer Universität in der Stadt Po
sen berathen

Der Kultusminister glaubte ganz abgesehen von poli
tischen Gründen den Antrag für unausführbar erklären zu
müssen da sür jetzt und für eine geraume Zeit die Lehr
kräfte fehlen um eine neue Universität zu gründen Schon
die Besetzung vacanter Stellen bei bestehenden Universitäten
sei eine überaus schwierig zu lösende Aufgabe es fehle an
Lehrern der Theologie des römischen Rechts des Kriminal
und Kirchenrechts der Philosophie und sogar der klassischen
Philologie Das Bedürfniß ter bestehenden Universitäten
sei ein solches daß noch reiche Kräfte gebraucht werden
daher die Gründung einer neuen Universität zur Zeit durch
aus unausführbar

Die Abgeordneten aus der Provinz Posen Döring und
Witt erklärten sich gleichfalls gegen den Antrag über den
schließlich zur Tagesordnung übergegangen wurde Das
Haus beschäftigte sich sodann mit Petitionen

Der Abg Miquel hat einen Antrag angeregt der
dahin geht die königl Staatsregierung aufzufordern in der
nächsten Landtagssession einen Gesetzentwurf betreffend die
Revision der Städteordnung in der ganzen Monarchie ein
zubringen Er motivirt denselben durch die außerordentliche
Verschiedenheit der Städteordnungen in den einzelnen Pro
vinzen des preußischen Staates welche in den Verhältnissen
selbst nicht begründet ist sondern nnr durch den vereinzelten
Erlaß dieser Gesetze möglich wurde Ob die Revision dnrch
eine Novelle zu den bestehenden Städteordnungen zu erzielen
sei die bei der Anerkennung örtlicher Besonderheiten doch
die nothwendige Einheit im ganzen Staat im Auge hätte
oder ob sür den ganzen Staat ein vollständig neues Gesetz
zu entwerfen wäre soll der Regierung zur ersten Beur
theilung überlassen bleiben

Berlin 15 Januar Die heutige Provinzial Eorre
spondenz äußert sich über die Kirchliche Vorlagen fol
gendermaßen

Der Landtag wird in den nächsten Tagen an seine
wichtigste diesjährige Aufgabe herantreten an die Bera
thung der kirchlichen Gesetze

Es handelt sich dabei um eine der höchsten schwierig
sten und politischen Aufgaben überhaupt um die Wahrung

der Staatshoheit und der Staats Interessen gegenüber der
inneren Selbstständigkeit der Kirche

Wenn die preußische Regierung es nach dem Erlaß
der Verfassung vom 31 Januar 185l im Vertrauen auf
die damaligen Beziehungen zu den kirchlichen Gewalten zu
nächst unterlassen hat den Artikel 15 der Verfassung nach
welchem die evangelische und die römisch katholische Kirche
sowie jede andere Religions Gesellschaft ihre Angele
genheiten selbstständig ordnen und verwalten in seiner Be
deutung und Tragweite durch ausdrückliche Anssührungs
Beslimmungen wie sie sonst fast zu allen ähnlichen Ver
fassungsartikeln ergingen näher festzustellen so ist seit dem
Beginn der neuesten katholischen Wirren immer entschiede
ner die Nothwendigkeit hervorgetreten durch unzweideutige
Staatsgesetze alle diejenigen Gebiete zu regeln auf welchen
sich kirchliche Interessen mit den Bedürfnissen und Forde
rungen des staatlichen Lebens berühren

Je weiter aber der Gegensatz der jetzigen Stellung
des römischen Stuhls zu den bürgerlichen Gewalten sich
entwickelt hat desto mehr trat auch hervor daß es sich bei
jener Regelung nicht lediglich um eine Ausführung sondern
theilwcise um eine Aenderung des Artikels 15 der Ver
fassung handeln müsse

Die Katholische Kirche ist durch die Beschlüsse des
Vatikanischen Konzils in ihrer Stellung zu den weltlichen
Staat n eine andere geworden als sie zu der Zeit des
Erlasses der Verfassung war Schon während des Konzils
hatte die deutsche Regierung in Uebereinstimmung mit an
deren Großstaaten darauf hingewiesen daß durch die in
Aussicht genommenen Beschlüsse die Beziehungen der geist
lichen zur welllichen Macht tief berührt und erheblich ver
ändert werden würden

Im Vertrauen auf den gesunden Sinn unseres Vol
kes und auf die festgegründele Kraft unseres Staatswesens
hatte sie jedoch davon Abstand genommen ihrerseits die
Grundlagen der staatlichen Bezi hnngen zur Kirche zu ver
ändern so lange nicht in dem thälsächlichen Verhalten der
Geistlichkeit unmittelbare Anlässe dazu hervorträten

Es bedarf kaum eines erneuerten Hinweises darauf
in welch unerwartetem Maße die Nothwendigkeit einer
neuen Regelung sich inzwischen geltend gemacht hat in wel
chem Maße besonders die veränderte Stellung d s katholi
schen Klerus hervorgetreten ist

Der Klerus ist wie der Kultus Minister sagte
innerlich und äußerlich abhängig geworden von Mächten

die außerhalb unserer Nation stehen und denen das natio
nale Bewußtsein darum fremd ist

Diese veränderte Stellung des Klerus durfte bei der
beabsichtigten Regelung nicht außer Acht gelassen werden

es müssen durch die Gesetzgebung verstärkte Bürgschaf
ten gegeben werden daß die Selbstständigkeit der Kirche
nicht die Erfüllung der unerläßlichen Aufgaben des Staa
tes beeinträchtigen könne

Feuilleton

U rs l a
Novelle von Karl Adalbert

Fortsetzung

Meine Kenntniß der französischen Sprache und die
Bildung welche ich mir in dem Umgange mit der sehr
liebenswürdigen Familie angeeignet hatte thaten mir in
den neuen Verhältnissen treffliche Dienste Sie befähigten
mich nicht allein für das körperliche Wohl meines Pfleg
lings sondern in den ersten Jahren auch für dessen geistige
Entwickelung Sorge zu tragen

Unvergeßlich wird mir der Tag bleiben da ich von
meinen bisherigen Wohlthätern Abschied genommen von
der herrschaftlichen Equipage geholt und nach Schloß Leuen
busch gefahren wurde

Bis der Wagen donnernd über die Zugbrücke rollte
waren alle meine Gedanken bei der ehrwürdigen alten
Marquise de St Anges und deren Enkelin der süßen
Anastasie O wie gern wäre ich in die Heimat meiner
Kindheit zurückgekehrt

Erst als der Hof das Schloß und der Garten von
Leuenbusch im vollen Mittagssonnenschein vor mir lagen
richtete sich meine Aufmerksamkeit aus den neuen Aufent
haltsort

Im Vorüberfahren sah ich jenseits des Gartenthores
auf dem breiten Kieswege vor em Hause Ihren Groß
vater Frau Gräfin den Kammerherrn neben seiner damals
noch jugendlichen Gemahlin stehen Sie hatte einen Stock
in der Hand mit dem sie wie ein Feldherr nach allen
Richtungen weisend Befehle ertheilte

Er e n schlanker fein gewachsener Herr aber von

schwächlichem Aussehen schien bereit die Weisungen seiner
kleinen corpulenten Frau entgegen zu nehmen

Es machte mich traurig ihn anzusehen Um die
Windung des Gartenweges bog eben eine andere Gruppe
Eine hohe Gestalt in schlaff herabfallendem dunkeln Ge
wände an jeder Hand ein kleines blondes rosiges hochge
schürztes Mägdlein führend die Gouvernante mit den bei
den ältesten Töchtern Sophie und Frieder ke

Als man mich die breite steinerne Treppe hinauf
und über den mit Ahnenbildern geschmückten Corridor führte
tummelte sich hier der kleine Otto mit seinem Schaukel
pferde Der zweijährige Alex der kaum noch sicher auf
seinen eigenen Beinen stand mußte ihm die Steigbügel
halten

Alles war hier Leben und Bewegung nur nicht
in dem Zimmer der kleinen Ursula Kaum von einer
schweren Krankheit genesen durfte sie dasselbe noch nicht
verlassen

Ich erschrak als die kleine Mißgestalt mir entgegen
wackelte Sie zählte noch nicht fünf Jahre sah aber viel
älter aus Der verhältnißmäßig große Kopf mit dem läng
lichen hagern Gesicht saß auf einer kleinen verschobenen
Figur an der kein einziges Glied sein richtiges Ebenmaß
hatte Nur ihre braunen Augen waren schön so schön
daß man alles Uebrige vergaß wenn man hineinblickte und
sie einem froh entgegenlächelten wie jetzt mir Von die
sem Augenblicke an habe ich mich nie wieder von ihr fort
gesehnt

Sie soll ursprünglich ein schönes Kind gewesen und
dnrch einen Fall den sie im noch nicht vollendeten ersten
Lebensjahre vom Arm der Wärterin that Plötzlich in ihrem
Wachsthum gehemmt sein

Die Mutter deren Liebling sie war ist anfangs vor
Schmerz ganz außer sich gewesen Die Leute meinten sie
hätte lieber ein todtes Kind als ein buckliges gehabt Man
sagte daß sie seitdem die Kleine nie wieder geliebkost und

den Anblick der kleinen verkrüppelten Glieder sorgfältig ver
mieden habe

In einem abgelegenen Theile des Schlosses im zwei
ten Stocke des linken Flügels waren uns einige schöne
geräumige Zimmer angewiesen ausgerüstet mit Allem was
das Kind zur Pflege seiner Gesundheit und zur Unterhab
tung bedürfte

Alle Tage ein Mal kam die gnädige Frau nach der
Kleinen zu sehen Dann prüfte sie mit strengen Blicken
ob Alles hübsch in Ordnung sei aber zu sagen wußten sich
Mutter und Kind nicht viel und nie blieb sie länger als
eine Viertelstunde

Der Vater dagegen weilte oft und lange in Ursula s
Zimmer Es war rührend des Kindes Freude zu sehen
wenn er es auf den Schoß nahm und herzte oder wenn
es nur von fern seinen nahenden Schritt auf der Treppe
hörte

Die Geschwister liefen ab und zu so viel sie wollten
Alle kamen gern

Ursulas Stube war eine Art Friedenshafen in dem
immer Festtag war

Der gnädige Herr überschüttete sie mit Spielzeug
welches sie zärtlich liebte aber den andern Kindern so voll
ständig zur Mitbenutzung überließ als habe sie gar kein
besonderes Eigenthumsrecht daran

Dies wird Alex freuen das ist etwas für Otto
oder bitte Nannh stelle es für die beiden Großen zurück

das waren gewöhnlich ihre ersten Worte wenn ihr der
Vater etwas Schönes brachte

Sie that den Geschwistern alles zn Liebe was sie
nur konnte aber dagegen verlangte sie daß hier oben bei
uns stets Freude nnd Friede sei

Hier wrd nicht gezankt Hier mußt du nicht wii
nen und traurig sein Hier muß man immer froh und

fröhlich sein Forts folgt



Auch jetzt liegt es der Staatsregierung fern sich in
die eigentlichen inneren Angelegenheiten der Kirche und in
die Glaubensfragen zu mischen sich etwa auf eine Beur
theilung und Würdigung der vom Konzil verkündeten Glau
benssätze einzulassen

Aber wir können den Anspruch auf die Ausübung
eines Theils der Staatsfouveränelät den geistlichen Behör
den nicht einräumen und so weit sie dieselbe etwa besitzen
sehen wir im Interesse des Friedens uns genöthigt sie
einzuschränken damit wir nebeneinander Platz haben da
mit wir in Ruhe mit einander leben können

Ueber die Stellung der parlamentarischen Parteien
zu den kirchlichen Vorlagen bringt die Sp Ztg folgende
Mittheilungen

Die kirchlichen Gesetze haben unter den Altkonserva
tiven eine Spaltung hervorgerufen Nur ein Theil der
Fraktion unter der Führung von Holtz wird gegen die Vor
lagen ein anderer unter der Führung von Denzin für die
Vorlagen stimmen

Die Opposition auf der rechten Seite wird sich also
sehr verdünnen Auf der linken Seite werden soviel wir
wissen die Grundprincipien der Gesetzentwürfe einmüthig
auch von d r Fortschrittspartei vertreten werden wobei Mo
disicationen in einzelnen Punkten vorbehalten sind

In der nationalliberalen Fraktion wünscht man die
Entwürfe in eine Kommission zu bringen bei der ersten
Lesung aber alle 4 Gesetze in der Discujsion zu verbinden

Der Geh Ober Regierungsrath Wagner hat auf
eine Anfrage die Erklärung abgegeben daß er nur den
Verkehr zwischen den Ministerien vermittle daß den Vor
trag bei dem Könige dagegen von jetzt an der Minister
präsident oder der betreffende Ressorliuinister übernehme
Das wäre in der That höchst erfreulich

Der Deutschen Reichskorrespondenz wird mitge
theilt daß für den hiesigen Polizei Präsidenten v Madai
eine andere Stellung in Aussicht genommen sei Das Ge
rücht bezeichnet den Landrath Prinz Handjery als Nachfolger

Se Majestät der König haben dem Commerzien
Rath C Deneke zu Magdeburg den Character als Gehei
mer Cemmerzien Rath verliehen

Eilgsailt
London 15 Januar 23 Extrazüge bcfördcrten

gestern gegen 25,WO Menschen zur Leichenausstellung nach
Chiselhurft Des Cardinals Bonaparie Ankunft wird
widerrufen

Chiselhurft 15 Jan Die Königin läßt sich bei
der heutigen Leichenfeierlichkeit durch Viscount Sidney ver
treten Gestern hatten gegen 28,WO Personen zur Parade
ausstellung des verstorbenen Kaisers sich hier eingefunden

Ueber die Vorgänge in Chiselhurft bringen die
englischen Blater ellenlange Berichte Chiselhurft ist so
überfüllt daß es unmöglich ist zu den höchsten Preisen nur
ein Bett zu bekommen und Viele die beabsichtigt hatten
bis nach der Leichenfeier in Chiselhurft zu bleiben haben
sich daher genöthigt gesehen in London ihren Aufenthalt zu
nehmen Eine Familienberathung betreffs des Leichenbe
gängnisses fand statt in welcher Alles mit Ausnahme des
Zeitpunktes wann die Feierlichkeit stattfinden soll beschlos
sen wurde Die Leiche welche bis dahin der Operationen
halber auf einem kleinen Belte gelegen hatte sollte so
wurde beschlossen in Parade dem Publikum gezeigt werden
Der Kaiser wurde in die französische Feldmarschalls uniform
gekleidet dieselbe welche er in der Schlacht bei Sedan ge
tragen und in welcher er sich zwischen FrenoiS und Don
chery dem Fürsten Bismarck ergeben hatte Die Uniform
welche Napoleon seitdem er sie in Wilhclmshöhe abgelegt
hatte niemals getragen wnrde ihm nun von treuen Die
nern und alten Freunden wie Graf Clarh Ronher Mar
quis de la Grange angelegt Der innere Sarg ist von
Blei der äußere von Mahagoni Letzterer ist mit weißem
Alias besetzt mit Purpursammt bedeckl und mit silbernen
Nägeln und Handgriffen verziert Auf dem Deckel ist eine
kaiserliche Krone ein großes silbenes Kreuz und befindet
sich folgende Inschrift
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Frankreich

Paris 13 Januar Die aufrührerische Sprache der
bonapartistischen Presse in Paris und in der Provinz wächst
Die Provinzial Blätter enthalten ein Manifest in welchem
Napoleon IV proclamirt wird Dies scheint die Regierung
bestimmt zu haben endlich Maßregeln gegen das tolle Trei
ben der Imperialisten zu ergreifen wenigstens melvet das
officiöse Bien Public Die immer liberale und gemäßigte
Regierung zeigt sich sehr duldsam für alles was den Cha
rakter einer Ehrenbezeugung für das Andenken an den
Souverain haben kann der als er vom Throne fiel das
Unglück halte Frankreich in den Abgrund herabzuziehen
Die Duldung darf aber nicht weiter gehen Während der
größte Theil der Journale auf diesem Terrain bleiben
gehen die exaltirten weiter und proclamiren Napoleon IV
Wenn den Traditionen zufolge uud ungeachtet zweier förm
licher Absetzungsvotums die Regierung duldete daß der
gestürzte Herrscher Napoleon III genannt wurde so geschah
dieses weil eine Volksabstimmung ihm diesen Titel gegeben
Keine Volksabstimmung hat Napoleon IV proclamirt im
Gegentheil sprach die Versammlung zwei Mal die Absetzung
der kaiserlichen Dynastie aus Es ist also gewiß daß die
Regierung nichts dulden wird was eine Negation oder eine
Verletzung der bestehenden Ordnung ist welche von den
Repräsentanten der Volkssouverainetät geheiligt wurde
Bis jetzt haben nur drei Generale die Marschälle Mac
Mahon Conrobert und General Frossard die Ermächtigung
erhalten sich nach Chiselhurft zu begeben Laut Bien Public
macht Mac Mahon von dieser Erlaubniß keinen Gebrauch
Auf Befehl des Kriegs Ministers darf übrigens keiner der
Officiere die zur Reise nach Chiselhurft ermächtigt wurden
beim Leichenbegängniß in Uniform erscheinen

Es ist jetzt sicher daß Marschall Mac Atahon
sich nicht nach Chiselhurft begibt Bourbaki Ober Com
mandant in Lyon befindet sich in Paris da er auf sein
telegraphisches Gesuch nicht die Erlaubniß erhielt nach
Chiselhurft zu begeben so ist er hierher gekommen um
mündlich die Ermächtigung einzuholen Es scheint jedoch
daß man ihm den Bescheid gegeben daß er erst nach seiner
Demission seine Beziehungen mit der Ex Regierung wieder
aufnehmen könne

Rumänien
Bukarest 15 Jan Wegen des Ablebens des Kaisers

Napoleon ist eine fünfzehntägige Hoftrauer befohlen In
allen Kirchen des Landes wird heule ein feierlicher Trauer
gottesdienst für den Kaiser zelebrirt Auch die gesammte
Tagespresse ohne Unterschied der politischen Parteistellung
spricht ihre wärmste Anerkennung für den Verstorbenen
den Wohlthäter Rumäniens aus

Türkei
Athen 14 Januar Die Regierung antwortete

den hiesigen Gesandten sie sei bereit ein Schiedsgericht
in der Lauricnfrage anzunehmen wenn alle Gioßmächte
erkennen würden daß die Frage eine internaiionale sei

Fürst Bismarck
Im April 1857 als Bismal ck in Frankfurt Gesandter

war tauchte wie George Hesekiel in seinem Buche vom
Grafen Bismarck erzählt zum ersten Male das Gerücht
auf er der Bismarck sollte ins Ministerium eintreten

Das trieb den Bundestags Gesandten seiner Schwe
ster der Frau v Arnim zu melden Bei den Gerüchten
über meinen eventuellen Eintritt in s Ministerium von
denen Johanna auf Grund Deiner Nachrichten verzweif

lungsvoll schreibt könnte man gar glauben ich hälte Ab
sichten auf den Schwindel

Fünf Jahre später im März 1862 war abermals
die Rede von einer Berufung Bismarcks in das Ministe
rium er sollte damals Gesandter am St Petersburger
Hofe in des Prinzen Hohenlohe Stelle eintreten

Prinzliche Briefe so schreibt Bismarck sprachen von
N N s Rücktritt und meiner Nachfolge ich glaube nicht
daß es die Absicht ist würde aber ablehnen wenn s wäre
Abgesehen von allen politischen Unzuträglichkeiten fühle ich
mich nicht wohl genug für so viel Aufregung und Arbeit

Kurze Zeit darauf am 23 Mai 1863 wurde Bis
marck zum Gesandten in Paris ernannt Vorher hatte er
einige Wochen in Berlin verlebt wo über seine Uebernahme
der Präsidentschaft mehrfach verhandelt wurde

Bei der Einweihung der Statue des Grafen Bran
denburg auf dem Leipziger Platze trat Prinz Carl an ihn
heran und reichte ihm mit einem Guten Tag Bismarck
die Hand Sofort bemerkte ein Mitglied des ehemaligen
Ministeriums Mantenffel zu einem Vertreter der neuen
Aera Begrüßen Sie den neuen Minister Präsidenten Das
hörte Bismarck und noch an demselben Tage meldete er
seiner Gemahlin Berlin steht mehr im Vordergrund ich
thue nichls dazu und nichts dagegen trinke mir aber einen
Rausch wenn ich erst meine Beglaubigung nach Paris in
der Tasche habe Aus den Ministerbesprechungen
komme ich den ganzen Tag nicht los und finde die Herren
nicht viel einiger unter einander als ihre Vorgänger
waren

Als er seine Beglaubigung nach Paris erhalten hatte
schrieb er seiner Frau Ich war schon so gut wie einge
fangen für das Ministerium ich reise so schnell ich los
komme morgen oder übermorgen nach Paris Ich komme
vorher nicht zu Dir weil ich erst in Paris Besitz ergreifen
will vielleicht entdecken sie einen andern Ministerpräsiden
ten wenn ich ihnen erst aus den Augen bin Ich gehe
auch nicht nach Schönhausen alles in Sorge daß man mich
noch wieder fest hält

Am 25 Mai zwei Tage vor seiner Abreise war
Bismarck mehr wie je besorgt er möchte nicht nach Paris
kommen mindestens aber nicht lange dort bleiben denn sie
sind Alle verschworen für mein Hierbleiben sagte er und
ich will recht dankbar sein wenn ich im Garten an der
Seine erst einen Ruhepunkt gewonnen und einen Portier
habe der für einige Tage Niemanden zu mir läßt Ich
weiß noch nicht einmal ob ich unsere Sachen üverhaupt
nach Paris schicken kann denn es ist möglich daß ich schon
wieder herbernsen werde ehe sie ankommen Es ist mehr
ein Fluchtversuch den ich mache als ein neuer Wohnsitz
an den ich ziehe

In Paris war Bismarck am 1 Juni vom Kaiser
Napoleon empfangen worden aber er mußte jeden Augen
blick der Rückberufung nach Berlin gewärtig scin Wie
lange das hier dauert weiß Gott In acht bis zehn Tagen
erhalte ich wahrscheinlich eine telegrafische Citation nach
Berlin und dann ist Spiel und Tanz vorbei Wenn meine
Gegner wüßten welche Wohlthat sie mir persönlich durch
ihren Sieg erweisen würden und wie aufrichtig ich ihn
ihnen wünsche N N thäte dann vielleicht aus Bosheit
das Seinige um mich nach Berlin zu bringen Du kannst
nicht mehr Abneigung gegen die Wilhelmsstraße haben als
ich selbst und wenn ich nicht überzeugt bin daß es sein
muß so gehe ich nicht Den König unter Krankheitevor
wänden im Stich zu lassen halte ich für Feigheit und Un
treue Soll es nicht sein so wird Gott die Suchenden
schon noch einen auflreiben lassen der sich zum Topf
deckel hergiebt

Bismarck wollte im Juli Urlaub nehmen er erhielt
aber die Antwort der König könnte sich noch nicht entschlie
ßen ob er ihm Urlaub gäbe weil dadurch die Frage ob
Bismarck daS Atm ister Präsidium übernähme noch sechs
Wochen in der Schwebe gehalten würde

Bismarck sollte erklären ob er es für nützlich halte
in der laufenden Kammersession noch einzutreten und wann
Letzteres schreibt Bismarck an seine Frau werde ich nach
Möglichkeit ablehnen

Chiselhurft
In Chiselhurft das Glöcklein klingt

Aus schlichter Grab Kapelle
Den müden Wanderer den bringt
Man hier zur stillsten Zelle I

Dem Glöcklein ward im Zeitensturm
Kein Widerhall beschieden
Stumm bleibt s vom Nctre Dame Thurm
Vom Dom der Invaliden

Kein Trauerflor in Stadt und Land
Und keine Seelenmessen

Es wird die Scepter lose Hand
Verleugnet und vergessen

Wenn ehemals er unwohl nur
Wenn ihn ein Schnupfen Plagte
Hei wie man durch Europa s Flur
Dann zitterte und zagte

Wie man den sorgenvollen Blick
Bestürzt zu Boden senkte
War er es doch der das Geschick
Des ganzen Erdball s lenkte

Sie haben ihm die Hand gedrückt
Und sich mit ihm berathen
Sie sind ihm traulich nah gerückt
Die hehrsten Potentaten

Ein jäher Blitz ein falber Strahl
Ei Kaiserlhron zertrümmert
Und dann Hai Niemand ans der Zahl
Sich mehr um ihn gekümmert

Als neulich er erkrankt mein Gott
Empfing man diese Kunde
Mit feinem Scherz mit leichtem Spott
An würd ger Stammtisch Ruude I

Und als er starb ging höchstens noch
Die Rede durch die Mitte
Ach was ja ja ei also doch
Ein Seidel mir ich bitte

In wen gen Worten kurz und glatt
Mit Lettern mit verwischten
Stand der Bericht im Zeitungsblatt
Ganz unten im Vermischten Ulk

Vermischtes

Berlin Dem zoologischen Garten ist jetzt ein Säu
gethier zugeführt worden welches lebend bisher noch nicht
hier zu sehen war Der Hyänenhund Lams xiows
hat sich endlich bereit finden lassen die unwirthlichen Step
pen Afrikas mit einer comfortablen Wohnung im hiesigen
großen Raubthierhause zu vertauschen Zur Characteristik
des seltenen Thieres möge genügen daß wir in ihm daS
bunteste und unregelmäßigst gefärbte aller Säugethiere vor
uns haben das den Namen Hyänenhund mit vollem Rechte
führt denn an den Hund sowohl als die Hyäne erinnert
unausgesetzt Körperform und Wesen Zeichnung und Indi
vidualität Die drei Exemplare welche der Garten von
dieser buntscheckigen Musterkarte in einem Hund und zwei
Hündinnen besitzt sind noch nicht ausgewachsen ihre Mun
terkeit und Freßlust versprechen aber eine recht gedeihliche
Entwickelung

Leipzig 15 Januar Von einem vierstöckigen be
reits unter Dach und Fach gebrachten Hausneubau in der
neu projektirten Humboldtstraße stürzte am Mittwoch früh
in der achten Stunde plötzlich die ganze Vorderfront voll
ständig zusammen so daß das Innere der sämmllichen
Stockwerke frei daliegt Der Einsturz erfolgte zu einer
Zeit als glücklicherweise die Werklente noch nicht an die
Arbeit gegangen und das Gebäude menschenleer war Selbst
verständlich ist die Straße abgesperrt man befürchtet den
baldigen Nachsturz des ganzen Gebäudes das eine große
Spaltung in der östlichen Wand zeigt und sichtlich nach
Nordwest zu sich geneigt hat

Einen zarten Braten von frisch geschlachtetem Fe
dervieh zu erlangen Bor Kurzem wurde einem bekannten
Gastwirth auf einer Tour in der Stadt Brakel ein Puter
braten vorgesetzt der so schön und zart war daß der Gast
fragte wo man solche Truthühner kaufen könne Der
Wirth antwortete es sei derselbe Hahn den der Fragende
am Morgen habe einherstolziren sehen Das wollte anfangs
der Gast nicht glauben sondern behauptete dann müsse der
Braten zähe sein Der Wirth erklärte dagegen habe er
ein probates Mittel er mache den Vogel vor dem Schlach
ten betrunken indem er ihm ein Glas Rum eingieße und
ihn damit eine Stunde laufen lasse Dies Mittel hat unser
Gewährsmann nachher öfter versucht wenn ihm unerwartet
Gäste kamen auch bei anderem Geflügel hat er es immer
probat gefunden

Repertoir de Leipziger StadttheaterS 17 Jan
Die Meistersinger Herr Nachbaur von München alS

Gast

i
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Ein Vierteljahr später am 8 Oktober 1862 war er
Ministerpräsident geworden

Ein alter Bekannter begegnet ihm auf der Straße
Nun wie geht es Ihnen Herr v Bismarck Wie sollt s
mir gehen Sie wissen wie ich so gern faul bin und nun
muß ich arbeiten

Schon am 10 October klagte er Die Arbeitslast
wächst hier täglich Heute von 8 bis 10 Uhr Diplomatie
von 11 bis 2 Uz Uhr verschiedene streitsüchtige Minister
conserenzen

Im August des nächstfolgenden Jahres ist Bismarck
in Baden Baden Von dort schreibt er nach Hause Der
König ist wcbl aber von Intriguen umlagert Ich wollte
irgend eine I i igue setzte ein anderes Ministerium durch
daß ich mit Ehren diesem ununterbrochenen Tintenstrom
den Rucken drehen und still auf dem Lande leben könnte
Die Ruhelosigkeit der Existenz ist unerträglich seit zehn
Wochen im Wirthshause Schreiberdienste und in Berlin
wieder es ist kein Leben für einen rechtschaffenen Land
Edelmann und ich sehe einen Wohlthäter in Jedem der
mich zu stürzen sucht

Ich hatte gehofft schreibt Bismarck eine Woche später
von Berlin auf einige Tage mich in Kröchelndorf wenig
stens zu erholen aber es ist wieder ganz die alte Tret
mühle Morgen früh muß ich leider wieder in die
Tretmühle

1864 traf Bismarck im Juli mit Rechberg auf dem
Perron in Zwickau zusammen Wir fuhren in einem Eou
pee und Wagen bis Carlsbad also sechs Stunden Politik
gesprochen und hier erst in Carlsbad

Von da ging es nach Wien um womöglich Frieden
mit Dänemark zu schließen

Am 27 Juli erzählt Bismarck von dort Heute aß
ich nach der Conferenz beim Kaiser in Schönbrunn pro
mmirte mit M und R und dachte an unsere Mondschein
Expedition Eben war ich eine Stunde im Volksgarten
leider nicht Jncognito wie damals vor 17 Jahren ange
stiert von aller Welt diese Existenz auf der Schaubühne
ist recht unbehaglich wenn man in Ruhe ein Bier trinken
will

Von Gastein kommt wenige Tage später die Klage
Es ist ein Leben wie Leporello keine Ruh bei Tag und
Nacht nichts was mir Vergnügen macht

Von Gastein ging s über Schönbrunn und Baden nach
Frankfurt Dort ergriff Bismarck ein Grauen vor Berlin
Er will nach den nothdürftigsten Zänkereien gen Pommern
aufbrechen

Im October 18V5 auf dem Wege nach Biarritz gesteht
er in Bordeaux seiner Frau In Paris bekam ich starke
Lust dort wieder zu wohnen es ist doch ein Sträflings
leben was ich in Berlin führe wenn ich an die unabhän
gige Zeit im Auslande denke Biarritz gefiel ihm In so
behaglichen Zuständen habe ich mich klimatisch und geschäst
dich lange nicht befunden und doch hat die üble Gewohnheit

des Arbeitens schon so tiefe Wurzeln geschlagen daß ich
einige Gewissensunruhe über mein Nichtsthun sühle fast
Heimweh nach der Wilhelmsstraße wenigstens wenn die
Meinen dort wären

Der Winter zu 1865 war sehr anstrengend ebenso der
Sommer darauf Von Karlsbad aus entschuldigte sich
Bismarck bei seiner Schwester daß er ihr zu ihrem Ge
burtstage nicht gratulirt aber es ist so viel Müssen in
meinem Leben daß ich selten zum Wollen komme Das
Tretrad geht Tag für Tag seinen Weg und ich komme
mir vor wie der müde Gaul darauf der es unter sich fort
schiebt ohne von der Stelle zu gelangen Den ganzen
Tag über habe ich geschrieben dictirt gelesen den Berg
herunter und wieder erstiegen wegen Vortrag beim Könige
Nun schließt der Courier den Sack und ich den Brief
Ueber den Tisch sehe ich aufs Erzgebirge die Tepl entlang
ms Abendroth recht schön aber ich fühle mich ledern
und alt Seitdem hat Bismarck viel durchgemacht mehr wie
se zuvor und übergroßen Anstrengungen sich zu unterziehen
war Jahre lang sein Loos Allein so oft er konnte ent
floh er dem Geräusch der Welt um so weit es nur mög
lich war zu vergessen daß er Minister gewesen und Mini
ster wieder sein sollte Wer sich unter dem Manne den
personisicirten Ehrgeiz vorstellt gewinnt ein Zerrbild von
ihm Am liebsten sagte er heute wo er seine Entlassung
als Minister Präsident durchgesetzt hat auch dem Reichs
kanzleramt Valet und zöge für immer nach seinem Hinter

pommerschen Varzin um dort zu jagen und zu bauen zu
säen und zu ernten Nur das Pflichtgefühl hält ihn in
der Wilhelmsstraße zurück die Neigung nicht die gehört
einem auf sich verwiesenen Leben an dem Leben im Freien
der Hingabe an die Natur Mit guten Freunden fröhlich
sein nach einer Arbeit die seiner Individualität ganz ent
spricht die dem Concreten zugewendet ist die nicht Aerger
und Verdruß erzeugt die Leib und Gemüth stärkt man
wäre wenn man Bismarck S Thätigkeit in Beziehung bringt
zu seinen Wünschen wohl geneigt auch ihn in die Kate
gorie derer zu versetzen die ihren Beruf verfehlt haben

Jetzt da er nur noch Reichskanzler ist denn das
Preußische auswärtige Ministerium dem er nebenher vor
steht will nur als Begriff genommen sein umgeben ihn
Arbeitskräfte wie sie nicht wieder zu finden sind Die
treten so voll und ganz für ihn ein daß ihm für die
administrativen Dinge nur seines Namens Unterschrift
bleibt und selbst da ist das in Vertretung Delbrück stereo
typ geworden Wenn man will ist Bismarck jetzt von
hundert heterogenen Geschäften befreit nur noch des Deut
schen Reiches Anwalt gegenüber den fremden Botschaftern
und Gesandten

Je länger je mehr wird er von allen formalen Ge
schäften sich frei zu machen bestrebt sein um sein Leben
einigermaßen erträglich sich zu machen Findet sich aber
die Gelegenheit auch nicht mehr Reichskanzler sein zu müs
sen so sind im Umsehen alle sieben Sachen gepackt und
mit der Stettiner Bahn gehts fort für immer nach Varzin

Gedenktage im Januar
16 1871 Einnahme von Alen on
17 1701 Stiftung des Schwarzen AdlerordenS durch

Kurfürst Friedrich III
18 1871 Proklamation desdeutfchen Kaisers zu Versailles
19 1871 Goeben schlägt die Franzosen bei St Quentin
20 1810 Andreas Hofer gefangen genommen
21 1849 Einweihung der evang Kirche zu Jerusalem
22 1729 Gotth Ephr Lessing geboren
23 1814 Gefecht bei Ligny
24 1712 Friedrich der Große geboren
25 1077 Heinrich IV vor Papst Gregor VII in Canossa
26 1786 Joachim v Ziethen f in Berlin
27 1756 Mozart zu Salzburg geboren
28 1871 Paris capitulirt 8l4 Kaiser Karl d Gr f
29 1860 E M Arndt j in Bonn
30 1814 Jork nimmt St Dizier
31 1866 Friedrich Rückert i in Coburg

Miska Hanser
Zu Anfang nächster Woche wiro wie aus den An

kündigungen hervorgeht der obengenannte in beiden
Hemisphären berühmte Geiger hier concerUren Wer dem
wunderbaren Zauber seines Spiels einmal Herz und Sinn
gefangen gegeben wird den Eindruck nicht vergessen haben
und sich danach sehneu ihn abermals zu hören Kunst
freunden aber die noch nicht Gelegenheil gehabt sich ein
eignes Urtheil zu bilden widmen wir nachstehende Bespre
chung Ferdinand Hiller s über ein in Cöln stattgehabtes
Concert

Wir hörten zum ersten Male Miska Hauser den
durch sein Spiel wie durch seine Weltreisen berühmt Ge
wordenen Die Ll moll Sonate von G Tartini 1710
also später als die Teufels Sonate componirt eröffnete
das Conceit Glänzte im ersten Satze vollendete Technik
mit größter Reinheit und Sauberkeit so entwickelte der
Künstler im zweiten und dritten Satze eine so musikalisch
klare und vornehme geistige Auffassung und einen Ton so
geklärt und sympathisch voll reinstem Wohllaut und Be
seelung daß er den Zuhörer mit dem wunderbarsten Reiz
erfaßte

Wer von Häuser besondere und vielleicht auch wenig
schätzbare Kunstfertigkeiten erwartete fand sich getäuscht
Er hat von seinen Weltfahrten nicht jene Gaukelkünste
mitgebracht worin oft gepriesene Virtuosen ihr Heil suchen
sondern das seelenvolle zum Herzen redende Spiel Wie
trat diese hervorragendste Eigenschaft Hauser S in dem
Larghetto Mozart s hervor Meisterhaft spielte er dasselbe
und die ruhige keusche Wiedergabe dieses so einfachen Ton
stückes brachte eine Wirkung hervor daß die Hörer ergrif
fen wurden lief bis in S Herz hinein

In diesem Charakter und mit melodisch reizvoller höchst
fesselnder Erfindung wie mit Geschmack der foimellen Be

h u lu g ewegen sich auch seine Composilionen Lieder
ohne Worte ungarische Rhapsodie Mit allen erntete der
Künstler uugetheilte Bewunderung Selbst der Vogel auf
dem Baume jenes in beiden Welten berühmt gewordene
Stückchen das der Virtuosität allein geweiht scheint ist vou
allerliebster Erfindung und sinniger Idee

Wie ein Märchen umgaukelte es uns mit langen
Sätzen von Flageolett Tönen mit wundervoller Lieblichkeit
artikulirt Töne die immer unfehlbar rein voll und von
eigenthümlichem Klänge die Stimmen unserer kleinen befie
derten Sänger nachahmten

Rühmen müssen wir noch die anspruchslose Ruhe des
Virtuosen die größten Schwierigkeiten mit einer Leichtig
keit und Sicherheit zu überwinden daß uns bei den schwin
delnden Höhen großen Sprüngen den rasenden Tempi
den schwersten Doppelgriffen prickelnder Staccatos wie
wundervollen Läufen nicht bangt und man kaum ahnt was
er überwindet

Sein ihm vorangegangener Ruf hat sich vollkommen
gerechtfertigt und unsere Meister der Violine haben an
ihm einen Genossen den sie mit Stolz den ihrigen nennen

Nenes Theater
Vom nächsten Sonntag an wird das neue Theater

dem Publikum einen außergewöhnlichen Genuß bieten Die
Directon hat den hier bereits rühmlich bekannten
Hofkünstler Bafch bestimmt einige Vorstellungen in seiner
Kunst zu geben und einen Cyclus physikalisch magischer
Vorstellungen zu eröffnen Dem Herrn Basch geht der
beste Ruf voran die Blätter in Leipzig wo er jetzt seit
Neujahr im großen Saale der Buchhändlerbörse unter an
haltender Theilnahme und großem Andränge des Publikums
Vorstellungen gab sind voll seines Lobes Er bringt in
seinen Vorstellungen Neues und Ueberraschendes in wirklich
künstlerischer Gestaltung und Ausführung Sein Programm
ist reich an Abwechslung seine musikalische Unterhaltung
wurde von Kennern sehr gelobt und die Wirkung seines
Agiosscops seiner optischen mechanischen und electrischen
Apparate soll staunenerregend sein Herr Basch wird seinen
Ruf gewiß auch in Halle bestätigen dann werden volle
Häuser die Bemühungen der Direction Herrn Basch zu
einigen Vorstellungen in Halle zu gewinnen gewiß anerkannt
werden

Berzeichniß
der in Halle am 16 Januar 1873 gezahlten Durchschnitts Marktpreise

Weizen pro Ctr 4 6 Bohnen pr K 1 11
Roggen 3 3 9 Linsen 1 S

Gerste 3 5 6 Erbsen 1 8

Hafer 2 12 9 Butter 10
Heu 1 8 9 Rindfleisch 6

Stroh 22 do a d Keule 7

Kartoffeln 1 2 Kalbfleisch 5

Eier pr Schck 1 6 Hammelfleisch K

Schweinefleisch 6

Gelreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Esurtage
Weizen 1000 Kilo sehr ruhig 73 83 Thlr bez abfallend u sehler

hast billig
Roggen 1000 Kilo ruhig 62 63 Thlr bez
Gerste 1000 Kilo matt feine Eheval 66 68 Thlr seine Landgerste

57 60 Thlr ordinär still
Gerstenmalz 50 Kilo träges Geschäft 4 4V Thlr bez
Hafer 1000 Kilo 48 49 Thlr bez
HülsenfrUchte 1000 Kilo ohne Handel
Mais 1000 Kilo 55 Thlr nominell
Lupinen 1000 Kilo 41 42 Thlr zu notiren
Kümmel 50 Kilo 10 10 /z Thlr bez
Kleesaaten 50 Kilo rothe 14 15 Thlr weiße 12 22 Thlr

schwedische 18 22 Thlr, Esparsette 5 5 Thlr bez
Oelsaaien 10V0 Kilo Raps 101 102 Thlr bez Dotier 81 32

Thlr bezahlt
Stärke 50 Kilo 9V Thlr incl bez und wird zu diesem billigen

Preise mehr gefragt
Spiritus 10,u x liter pCl still und steigend loco Kartoffel 18 /il

Thir Rüben 18 Thlr bez
Rüböl 50 Kilo matt 11 Tylr angeboten
Prima Solaröl 50 Kilo ruhig bei unveränderten Preiseu
Petroleum deutsche 50 Kilo ruhig bei unveränderten Preisen
Rohzucker 50 Kilo ohne Aenderung
Rltbensyrnp 50 Kilo 3 4 Thlr bez
Mwenmelasse 50 Kilo ohne Notiz
Pflaumen 50 Kilo
Kirschen 50 Kilo Geschah
Kartoffeln Speise 1i 00 Kilo 17 18 Thlr bez
oeltuche 50 Kilo loco hiest ,e 2 2 Thlr bei
Futtermehl 50 Kilo 2 2 Thlr bezahlt
Xlele 50 Kilo Roggen 2 2 Thlr Reizen 12 Thlr bez
Heu 50 Kilo 1 1 Thlr bez

Bekanntmachung
Die Mitglieder der Fleischergesellen Krankenkasse werden Behufs Neuwahl des Aus

schusses und der Vorsteher für das Jahr 1873 eingeladen sich
Mittwoch den 22 Januar c Abends 6 Uhr

in der großen Rathsstube auf dem Rathhause einzusinken

Halle den 15 Januar 1873 v Helldorff Bürgermeister

3 St 2 K K zu ver
Brunnengasse 1l

Lßiliii litxei
und

I lalle 8orau Hudener
Hisvudawi

Am 15 d M tritt ein neuer directer
Tarif für Niederfchlesische Steinkohlen nach
unseren Stationen in Kraft Exemplare des
selben sind bei den betreffenden Güter Expe
ditionen zu haben

Berlin am 13 Januar 1873

Eine Wohnung

zu vmniethen
ä 150 per 1 April

Mühlgraben 1

Eine Hoswohn 40 H vermiethet an 1
Paar einz Leute 1 April Brüderstr S

Möbl Zimmer mit Bett sofort zu beziehen
Leipzigerstraße 103 Hof 3 Tr links

Möbl Stube an einz Herren I Februar
zu vermiethen Trödel 14 1 Tr

Zwei anständige Schlafstellen Rannische
straße 14 1 Tr hoch links den Gang hinter

Anst Schlafstelle Graseweg 11 2 Tr

Eine Wohnung in angenehmer Lage
bestehend aus 4 Stuben mit allem Zubehör
womöglich mit Garten zu mietheu gesucht
zu beziehen am 1 März ev am 1 April

Offerten in der Expedition d Bl abzug

Eine Wohnung
miethen

Eine möblirte Wohnung pro I Febr zu
vermiethen Näheres bei

ürlvvllv gr Märkerstr 23
Ein fein möbl Zimmer ohne Bett ist sof

oder später zu vermiethen
Ralhhausgasse 9 vorn 1 Tr

St u K mit oder ohne Möbel bis Ostern
an einz Person zu verm alte Promen 16a

Ein Laden möglichst mit Wohnung per
1 April zu miethen gesucht Ges Offerten
erbitte unter D L 12 Poste restante Halle

Ein großer Laden in bester
Geschäftslage wird gesucht

Reflectant würde zur Betheiligung an einem
Umbau event auch zum Ankaufe eines geeig
neten Grundstückes geneigt sein und e bittet
Offerten durch die Annoncen Expedition
von Rudolf Mosse in Halle a/S sub Chiffre
L W K 24 5

Gesucht wird von 2 kinderlosen Leuten ei
Wohnung von 32 34 zum 1 April zu
beziehen Zu erfragen Z apfenstr 13 1 Tr

Lagerräume in der Nähe der Barfii
tzerstrafze werden zu miethen gesucht Of
ferten mit Angabe des Preises abzugeben
unter K P 5 in der Exped d Bl

2 kinderlose Leute suchen eine Wohnung
von 30 40 Man bittet Adr abzugeben

bei F Quellte Sleg 2
Königliche meteorologische Station

15 Januar 1873

Stunde Luftdr
Par Lin

Dunstdr
Par Ltu

Relat
Feucht
Procent

Luftw

N Grat
Wind

Morgs K
Mittag 2

bds 10
Mi

336 30
335,99
335,5 l
335 93

2 85
2 26
1 95

2 35

82
65
72
73

6 2

62
3 4

5 3

8V1
8 V2
8V1

Wafserstand der Saale bei Halle
am 15 Jan Abends am Nnterpegel I 18 M
m 1ö Jan Morg am llnterpeael 1,1i M



Mx Unuseliiläs
in allen Nummern gebleicht und ungebleicht

I5s ZSSHV IIv 9 V K KR S
in allen Größen empfiehlt

Kr GtS ii8tr 88 8Eingang erste Thür von der Ecke

Ul uuru
ltkrüti I e

Schwarzseidene Cylinderhüte
neueste Facon feinste Qualität empfiehlt von 1 H 25 bis
4 15 H Jeder getragene Seidenhut wird bei mir nach der

Facon umgearbeitet und auf Verlangen binnen 24 Stun
den wie neu zurückgeliefert Filzhüte werden gewaschen gefärbt und modernisirt

Filz und Seidenhut Fabrik von 1 HVv I K5iiK
Leipzigerstratze 15

Nachdem die Braunkohlenwerke Ottilie Kupfer
hammer in Oherröhlingeu uns ihre Preise für Briquettes
und Naßpreßsteine ermäßigten setzen auch wir unsere Preise dafür bis
auf Weiteres herab und osseriren
ZZ Kyuvtt in Fuhren ä 23 Ctr u iulire Thlr

in Fuhr ü l0W 8t p ZUM 5 V Thtr I

Bauhof 3

Schuhmacher gesucht
Gute Herrnarbeiter gesucht

Engl Schuhfabrik gr Steinstr 17

sucht Z rlerliv Äiärkerstr 23
Einen Lehrling sucht sogleich oder zu Ostern

die Bäckerei von A Stockmar
gr Brauhausgasse 21

Ein ordentliches Dienstmädchen für Küche
u Hausarbeit sucht gr Steinstr 17 part

Einige kräftige solide Knechte sucht
August Manu

Ein Lehrling kann in meiner gut eingerich
teten Feilenhaner Werkstatt noch angenom
men werde n F E Hertzberg Bruuosw 10b

Einen Lehrburschen sucht jetzt oder Ostern
der Maler F Nanmann Harzgasse k

Erdarbeiter können sich melden
Landwehrstr 7 F Fister

Ein Ochsenknecht gesucht
gr Brauhausgasse 30

Eine Frau zum Scheuern u Waschen in
der Nähe des neuen Gymnasiums wohnhaft
wird gesucht Auskunft ertheilt die Exped

92 Kubikzoll grotze Braunkohlensteine ü Mille 5 Thlr

Nakpretzsteine S Vz l ins HausBriquetts pr 35 Ctr 7 Thlr
Knorpel Förderkohle Zwickauer Steinkohle böhm Brannkohle Cokesund

Brennholz osserirt Böllberger Weg 4Bestellungen werden angenommen in den Cigarren Geschäften des Herrn
I P Sichler gr Ulrichsstr 52 Rathhausgasse 19 Schmeerstr 24 n Leipzigerstr 6t

vai A eieluietei lli esi Ae er A7
Stickereien

H von98esrIIornelimlin it 34
empfiehlt iki eioli sssortii te81 sgef

uküeivkllunxsii aus jecls rt Ltoik
vercksn kMdor u billig aus eküdrt

Lber Röblinger s Ctr 8 /z H liefere
auch jedes Quantum ins Haus

3 gr Rittergasse 3 Rudolph
Sonnabend den 18 d M Nachmittag 3

Uhr soll eine Partie Brennholz im Hofe
des früheren W o lf fchen Hauses in der Berg
gaffe gegen gleiche Zahlung verkauft werden

Halle den 15 Januar 1873
Der Ban Jnspeetor

Steinbeck
chrotenschnhe Fleischergasse 3 H 1 Tr

Damen Masken
elegant und neu sind billig zu vermiethen

gr Ulrichsstr 53 1 Tr
Mein Haus mit Seiten u Hintergebäude

nebst Garten vorzugsweise passend für einen
Fleischer oder größeres Pensionat beabsichtige
ich uuter günstigen Bedingungen zu verkaufen

Näheres Steinweg 42
Äuetion

Montag den 29 Jan er von Nach
mittag 1 Uhr ab versteigere ich gr Rit
tergasse 9 Rosenbanm verschied Möbel
dar 2 Soph i s Kleidungsstücke dar 1 Bi

sampelz mit Nerzb satz Hausgeräth serner
1 Partie Lcdertaschen l Partie woll Waaren
als ca 25 Kilogramm Strickwolle woll und
baumwoll Jacken Strümpfe Shawls Fan
chons lein Arbeilshemden c sowie Wein
Rum Cigarren u s w

W Elfte Auctions Commissar

ff Johannisbeer Wein
eigener Pflanzungen als seltener und feinster
Dessertwein von Kennern insbes auch Damen
allgemein geschätzt versendet in vorzüglicher
Qualität Z Flasche 10 A unter Nachnahme

Weinbergsbesitzer Lnnderstedt
in Freiburg a d Unstrut

M 8tiick lielwi Ie 8 icke
sehr gut gehalten sinv preiswerth zu ver
kaufen bei

Giebichensleiner Brod Schulberg 2t
Dauerhafte Sopha verk Geiststr 29
Auch werden alte Sopha mit angenommen

Alte gute Dachsteine verkauft
Königsstr 32

Ein Schwein zum Schlachten verkauft
Weidenplan 10

Ein tafelförmiges Instrument billig zu
ve rkaufen Wo sag t die Exped d Bl

Von hellte übernehme ich alle werth
vollen Gegenstände zum Versetzen aufs
hiesige Leihamt unter billigster Vergii
tignng

Moritzkirchhof 12

deines

Aösx lk 8 I rv
Alttdelxnrtei
Itl lll tlei HauäZösxiimst

emxlreklt xu diUissöii Kreisen
Neumarkt

xexen tÄt n rtie Versclilvimmix Hnl8
vl tv

Kl88iNM
xex Verck uriiix8l e el i Meietisnetit

Llutleere
kriellriMliitllvr ka tillen

xexeu Uaxviisliure uk tusse Ver
8topruux

xexen 8er p1 eln Ilsut u ct Vrllseu
Xrsulikviteu

in plombirten Lcdacktelil uinl lacoiis mit
Kebraueds Ln veisuiix ä 8 8xr mir eokt
suk in Halle in Dr iißer s Ilirsek
potdeke dei potdeker Oi ranlce in

L Äl st s nn 1 l ei Heim
bolät Lo

Das

V ekr Viplvm
wird auf schriftlichem Wege besorgt an ge
bildete Herren namentlich Stndircnde Chi
rnrgen Wnnd Thier und Zahnärzte
Beamte Professoren Direktoren Che
miker Apotheker Juristen Operateure
Philologe Literaten u Politechuiker c

Unentgetdliche Auskunft erfolgt auf
frankirte Anfragen unter Adresse

in Jersey England

Ein kleiner Handrollwagen wird zu kau
fen gesucht Schulgasse 4

Reisender Gesuch
Für eine alte Weingroßhandlung in der

Provinz Hannover wird zum 1 April ein
junger zuverlässiger Reisender gesucht Solche
die Thüringen bereits mit gutem Erfolg bereist
haben würden den Vorzug bekommen Nä
heres in der Expedition

Eine Köchin die auch im Nähe Plät
ten und allen häuslichen Arbeiten bewandert
und 2 4 und kjährige sehr gute Atteste
hat wünscht 1 April Dienst durch

Frau Deparade gr Schlamm IM
Arbeitsame Mädchen f Küche u Hausarb

erhalten sofort u später Stelle durch
Frau Gutjahr kl Märkerstr 10

Ein Mädchen zur Aufwartung wird gebucht
Landwehrstr 7 2 Tr

Eine geübte Maschinennäherin Weißnähe
rin wird gesucht Taubengasse 2 2 Tr

Der in meinem Hause Glauch Kirche l
befindliche Eckladen nebst Comptoir u Keller
räumen sowie Wohnung ist zum 1 Juli c
anderweit zu vermiethen Emil Lange

Eine Herrschaft Wohnung bestehend aus
7 heizbaren Zimmern und Zubehör in dem
neuerbauten Hause auf dem Weidenplan ist
zu vermiethen und zu Johannis zu beziehen
Zu erfragen bei

Fr Wagner Sophienstr 9 2 Tr
Der von uns bisher innegehabte La

den nebst Zubehör Barfiitzerstratze Nr 9
ist per 1 April anderweit zu vermiethen

Hallesche Credit Anstalt
Eine sreundl Wohnung von 4 St Kam

mern nebst Zubehör und Gartenprom Preis
200 1 April zu beziehen Sieinweg 27 d

Sonterain Stube u K an eine allemsteh
Frau zu vermiethen Wuchererstraße 8 b

Unter vr Em St I liegt ein Brief
zur Abholung bereit

Haasenftein K Vogler hier
Einem geehrten Publikum die ergebene

Anzeige daß ich der Frau Gutenthaler
Stelle im Streichen und Klystiren vertrete

Frau Tardel Spitze 24
Ein Etui in Birnenform mit goldenem

gingerhut verloren Gegen Belohnung abzu

geben aller Markt 25
Eine weiße Bulldogge mit braunen Flecken

am 13 d entlaufen Wiederbriug erhält Bel
Am Geistthor 5 Vor Ankauf wird gewarnt

VerlöreEin armer Bäckerjunge hat von l uäwix vto
bis auf die neue Promenade ein Portemon
naie mit ziemlich 3 LA Inhalt und einem
Kofferschlüssel verloren Wiederbringer er
hält eine Belohn Abzug Rannischcstr 9

Ein junger Pudel schwarzer Kops weiße
Schnauze am Hiiuercheil schwarz gefleckt ist
gestern Miltwoch Abend abhanden gekom
men Gegen Bel abzng gr Klausstr 23

In der Nähe des neuen Dtakomssenhaufes
ist ein Etui nebst Inhalt nnd eine Rolle far
bige Seide gesunden worden Abzuholen

Zapfenstraße 18 im Hcse 1 Tr
Eine Brille gef gr Steinstr 34

Ein wünschtI iivatuuterrlelit
in allen Schulfächern billig zu ertheilen Nä

heres bei g r Märkerstr 23
Inn Iluterriekt

2 Eursus beginnt den 20 d M u wer
ten bis zu dieser Zeit gefällige Anmeldungen
erbeten A Wippliuger Tanzlehrer

Rathhausgasse 7

TW Unterricht
Mein 2 Cnrsns beginnt Ende d M An

meldungen werden jederzeit in meiner Woh
nnng Bahnhossstr 1 angenommen

Familien Nachrichten
Heute starb unser guter Vater Schwieger

und Großvater der Schuhmachermstr Johau j

Carl Rheuius in feinem 79 Lebensjahre
Diese Nachricht allen Verwandten und Be
kannten mit der Bitte um stilles Beileid

Halle den 14 Januar 1873
Die Hinterbliebene

Heute Nachmittag 3 Uhr ist unser guter
Bater Schwiegcr und Großvater der För
ster a D Friedrich Eisenhnth in einem
Alter von 89 Jahren sanft entschlafen Sei
nen vielen Bekannten diese Trauernachricht
statt j der besondern Mittheilung mit der
Bitte um stilles Beileid

Halle den 15 Januar 1873
H Kegel und Frau nebst Kindern

c/s 7 6
l Äs /oo e

Geueral Bersammlung
der Mitglieder der Steinhauer Krankenkasse
Sonnabend d 18 Jan Ab 7 Uhr Restaur
z Schwemme W Grothum Ladenmstr

lkülMM vvn Ilme
kl Klausstratze 1t

Heule

Freitag Abend Frieass e Vvn Capann
Dresdener Waldschlöfzchen ff empfiehlt

O AlüIIer

Sonnabend Schlachtefest
früh Uhr Wellfleisch Abends frische
Wnrst und Suppe

Stadt Theater
Freitag den 17 Januar

Mit aufgehobenem Abonnement
Drittes und letztes Gastspiel des Herrn

Fritz Dettmer v Hoftheater zu Dresden

Die Journalisten
Lustspiel in 4 Auszügen von G Freitag

Conrad Bolz Herr Dettmer

WMuslgt AllMge
Am Montag den 29 Junnar findet das

Benefiz des Herrn Guthery statt Die
Spitzenkönigi mit Kinderballet n neuen
Arrangements

UL Die Rolle des alten Sturrwedel hat
Herr Director Haberstroh freundlichst über
nommen

Neues Theater
Freitag den 17 Januar

Der Eselfril e von Ems
Volksschauspiel in 4 Acten

und
Der Sänger nnd der Schneider

Operette in 1 Act

kühler Brunnen 2 WU
Freitag den 17 Januar früh Uhr WellfleischAbends div Wurst und Suppe wozu freundlichst einladet rlliit illtl

Mertchl Lintraekt
Unsern Freunden zur Nachricht

daß Souutag d 26 Januar unser
im Salon zum

Rosenthal stattfindet Der Vorst

bi Rekaktiov Vwck dc b Wats uhaus
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